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Termine in DOrSTen

Arzt-Notdienst: 13-22 Uhr:
hausärztliche Notfallpraxis,
Lipper Weg 11, 45770 Marl,
Tel. 11 61 17.
Kinderärztlicher Notdienst: 
16-22 Uhr in der Klinik Berg-
mannsheil, GE-Buer, Tel.
11 61 17.
Zahnärztlicher Notdienst: In-
formationen unter Tel. (02365)
4 84 88.
Apotheken-Notdienst: Tel.
(0800)  0 02 28 33 und
www.akwl.de/notdienst

Schlesischer Frauenkreis: Tref-
fen zum Thema „Frühlings-
und Osterbräuche aus der Hei-
mat“ um 15 Uhr im Café Elisa,
Gahlener Straße 8.
Bridge-Club Dorsten: Treffen
um 15 Uhr an der Barbarastra-
ße 70, Tel. 42 37 5.
SGV Dorsten: Spaziergang um
14.30 Uhr ab Lippetor.
SGV Herrlichkeit Lembeck:
Treffen um 14 Uhr am Park-
platz Schulstraße zur Fahrt
nach Haltern Holtwick (Wan-
derung durch die Heide).
KFD St. Agatha: Frühstück und
Glaubensgespräch mit Pasto-
ralreferent Ludger Krogmann
um 9 Uhr im Pfarrheim, An
der Vehme.

Evangelische Frauenhilfe Her-
vest: Literaturcafé um 14.30
Uhr im Paul-Gerhardt-Haus,
An der Landwehr 63.
KFD St. Urbanus: Gottesdienst
um 8.30 Uhr, anschl. Frühstück
im Carola-Martius-Haus, Urba-
nusring 17.
KFD St. Nikolaus: Frauenmesse
um 9 Uhr, anschl. Frühstück
im Gemeindehaus, Kloster-
straße 77.
St. Matthäus Wulfen: Kleider-
kammer von 9.30 bis 12 Uhr
im Kirchenkeller.
Kleiderkammer SkF: von 14 bis
16 Uhr, Duvenkamp 3.
St. Urbanus: Weltladen von 9
bis 11 Uhr im Pfarrhaus, Urba-
nusring 17.

Frauenhaus-Notruf 24-Stun-
den- Hotline: Tel. 4 10 55.
„Weißer Ring“ Kreis RE: Tel.
(0151) 55 16 47 49.
RWE-Kundenservice: Tel.
(0800) 4 11 22 44.
Ambulanter Hospizdienst Dors-

ten: Tel. (02362) 7 9 56 67.
Verbraucherzentrale: Öff-
nungszeiten: 9 bis 14 Uhr,
Julius-Ambrunn-Straße 10,
Tel. (02362) 7 87 52 01.
Selbsthilfegruppe Makula-
Degeneration: Treffen für
Betroffene und Angehörige
um 15 Uhr im Seniorenzen-
trum St. Elisabeth, Eingang
Café Elisa, Gahlener Str. Tel.
(02362) 7 33 16.
Selbsthilfegruppe Restless-
Legs-Syndrom (Unruhige
Beine): Treffen mit Vortrag
um 18 Uhr im Leo, Fürst-Le-
opold-Allee 70.
Seniorenbeirat: Sprechstun-
de von 10 bis 12 Uhr im
Bürgerbüro, Dimker Allee
14 in Wulfen-Barkenberg.
Selbsthilfegruppe „Angehö-
rige um Suizid“: Treffen (ab
18 Jahren) von 18 bis 20
Uhr in den Räumen der am-
bulanten Seniorendienste,
Hafenstraße 15.
Stoma-Selbsthilfegruppe:
Gesprächskreis für Betroffe-
ne und Angehörige um 19
Uhr im Konferenzraum im
St.-Elisabeth-Krankenhaus,
Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-
Str. 1.
Blaues Kreuz Wulfen: Tref-
fen der Selbsthilfegruppe
von 19 bis 21 Uhr, Evangeli-
sche Kirchengemeinde Wul-
fen-Barkenberg, Talaue 68.
Tel. (176) 54 77 22 56.
Erziehungsberatung Caritas:
Jugendsprechstunde von 15
bis 16 Uhr, Halterner Str. 28,
Tel. (02362) 74 11.
Mieterverein Dorsten und
Umgebung: Sprechstunde
von 17 bis 18 Uhr im Ge-
meinschaftshaus Wulfen,
Wulfener Markt 5, Tel.
(02362) 95 36 44.
Lebenshilfe Dorsten, Wohn-
treff: Wohntreff um 18 Uhr
im Café Extrablatt, Markt.
Frühförderung- u. Bera-
tungsstelle, Tel. (02362) 
 20 15 10.
Telefonseelsorge: Tel.
(0800) 1 11 01 11 (ev.) und
(0800) 1 11 02 22     (kath.).

Dokumentarfilm: „3. Gene-
ration – auf den Spuren un-
serer Vorfahren“ um 19.30
Uhr im Jüdischen Museum
Westfalen, Julius-Am-
brunn-Straße 1.
Ausstellung: Kunst-Musik-
Projekt in der Petrinum-Au-
la, Im Werth 6.
Premiere des Musicals „Le-
ben im All“ um 16.30 Uhr
im Haus der Jugend an der
Olbergstraße 10 in Holster-
hausen.
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HERVEST. Nach dem gelunge-
nen Saisonstart mit der offizi-
ellen Vorstellung des neuen
Leopold-Regals in der Ma-
schinenhalle Fürst Leopold
lädt der Bergbauverein jetzt
auch wieder zu seinen ver-
schiedenen Führungen ein.
Und schon im April gibt es
vier verschiedene Angebote:
› Los geht es am Freitag (7.
April) um 16 Uhr am Brun-
nenplatz mit einer offenen
Führung durch die zum Teil
denkmalgeschützte Kolonie
Fürst Leopold. Rund 90 Minu-
ten dauert diese Führung und
die Teilnahme kostet 4 Euro,
Kinder bis einschließlich
zwölf Jahren gehen gratis
mit.
› „Rund um die Bergbaustadt
Dorsten“ heißt es dann am
Sonntag (9. April), wenn sich
um 10 Uhr am Brunnenplatz
die Radführung auf den Weg
macht – die etwa 30 Kilome-
ter lange „Nordschleife“ will
entdeckt werden. Die Teil-
nahme kostet 10 Euro, es kön-
nen sich auch Gruppen (min-
destens 6 Personen) anmel-
den, die dann 8 Euro pro Per-
son bezahlen. Vier bis fünf

Stunden dauert diese Rad-
tour, weil es unterwegs an
vielen Haltepunkten Span-
nendes über die Spuren zu er-
zählen gibt, die der Bergbau
in Dorsten hinterlassen hat.
› „So war früher“ ist das The-
ma einer besonderen Sied-
lungsführung am 29. April
(Samstag) mit Start um 15
Uhr am Brunnenplatz. Rund
90 Minuten dauert dieser
Spaziergang jenseits aller
Nostalgie und die Teilnahme
kostet 4 Euro, Kinder bis ein-
schließlich zwölf Jahren ge-
hen wieder gratis mit.
› Am letzten Sonntag des Mo-
nats (30. April) wird eine of-

fene Führung auf dem Gelän-
de der ehemaligen Zeche an-
geboten. „Das Erbe von Fürst
Leopold“ – beim Spaziergang
über das Gelände und der Be-
sichtigung von Lohnhalle,
Kaue und Maschinenhalle er-
fahren die Teilnehmer auch
viel über den Namensgeber
der Zeche.

Die Führung startet um 13
Uhr an der Maschinenhalle
und kostet 5 Euro.
......................................................

Anmeldungen zur Rad-
tour und zur Führung „So

war früher“ unter Tel.
9 97 21 77 oder E-Mail: sied-
lung@bergbau-dorsten.de

i

Namensgeber auf der Spur
Spaziergänge und Radtour mit dem Bergbauverein

Die geführten Spaziergänge sind sehr beliebt. FOTO PRIVAT

HERVEST. Unter dem Motto
„Schrott basteln“ lädt die Ak-
tivenrunde alle Kinder zum
nächsten Jokido-Tag (St. Jo-
sef-Kinder-Donnerstag) in
den offenen Kinder- und Ju-
gendtreff (Josefstraße 1) ein.
Am Donnerstag (6. April)
können Jungen und Mädchen
zwischen acht und zwölf Jah-
ren von 16 bis 18 Uhr aus al-
ten Gegenständen etwas Neu-
es herstellen.

„Schrott basteln“
im Kindertreff

DORF-HERVEST. Alle Senioren
der St.-Paulus-Gemeinde sind
am heutigen Mittwoch (5. Ap-
ril) um 14.30 Uhr zum Senio-
rennachmittag ins Pfarrheim,
Am Schreinberg, eingeladen.
Es wird mit der Feier der hei-
ligen Messe begonnen, an-
schließend findet ein gemütli-
ches Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen statt.

Nachmittag für
Senioren St. Paulus

HERVEST. Die KFD St. Josef
lädt alle Frauen zum Früh-
lingsfest ins Gemeindehaus
an der Josefstraße 1 am Don-
nerstag (6. April) von 19 bis
21 Uhr ein. Jede Frau bringt
bitte eine Kleinigkeit zum Es-
sen mit. Am Dienstag (11. Ap-
ril) findet um 19.30 Uhr das
Friedensgebet der KFD des
Dekanats Dorsten in der Kir-
che statt. Auch Männer sind
dazu willkommen.

Frühlingsfest und
Friedensgebet

HERVEST. Es wird Frühling
und die neue Mode kommt
mit der Modenschau des Mo-
demobils am 19. April (Mitt-
woch) ab 14.30 Uhr ins Paul-
Gerhardt-Haus, An der Land-
wehr 63. Eingeladen von der
Frauenhilfe sind alle Interes-
sentinnen, natürlich auch zu
Kaffee und Kuchen.

Frauenhilfe lädt
zur Modenschau

HERVEST. Der Ferienspaß der
drei Hervester Gemeinden St.
Josef, St. Marien und St. Pau-
lus sowie der Mobilen Ju-
gendhilfe findet vom 7. bis
zum 11. August statt. Eine
Woche hat das Betreuer-Team
rund um das Thema „Elemen-
te“ organisiert. Das Pro-
gramm beginnt jeden Tag um
9.30 Uhr im Jugendheim, Jo-
sefstraße 1. Für Mittagessen
ist jeden Tag gesorgt. Das Pro-
grammende ist jeweils um 16
Uhr. Teilnehmer können alle
Kinder von sechs bis elf Jah-
ren (1.-5. Schuljahr). Die Teil-
nahmegebühr beträgt 25 Eu-
ro. Anmeldungen nehmen
das Pfarrbüro St. Josef ab so-
fort und ab Montag (10. Ap-
ril) auch die Pfarrbüros St.
Marien und St. Paulus für
Hervester entgegen. Ab dem
20. April können sich Kinder
aus anderen Stadtteilen an-
melden.

Programm
für die Ferien

NOT IZEN

Bis dahin müssen die Besu-
cher der Freien Christenge-
meinde im Bahnhofsgebäude
und die Moscheebesucher auf
der anderen Seite die Zähne
zusammenbeißen. Denn die
Parkplatznot Am Holzplatz ist
groß. Jens Vogel (Foto), Pfar-
rer der Freien Christen,
nimmt die Herausforderung
vor der Haustür gelassen:
„Was soll man auch machen?
Die Arbeiten müssen sein“,
sagte er gestern auf Anfrage.

Ein dickes Lob spendet der
Pfarrer den Bauarbeitern der
Firma Bernhard Habsch, die
sich im Gelände vorarbeiten:
„Die machen hier richtig Me-
ter, wenn sie ranklotzen.“

Nachdem Habsch den Bahn-
hofsvorplatz in Hervest
gründlich überarbeitet hat,
meterweise Pflastersteine ge-
legt und Ruhebänke und Bäu-

me gesetzt
hatte, ist nun
der Holzplatz
auf der ande-
ren Seite des
ehemaligen
Bahnhofsge-
ländes an der
Reihe.
Der Kreisel

mit seinem Kopfsteinpflaster
wurde komplett freigelegt.
Neue Randsteine markieren
den Mittelpunkt, der land-
schaftsgärtnerisch gestaltet
werden soll. „Das Kopfstein-
pflaster wird nachher wieder
gesetzt“, weiß Jens Vogel aus
Gesprächen mit dem Baulei-
ter von Habsch.

Allerdings: „Die Parkplatzsi-
tuation hier vor der Haustür
wird sehr eingeschränkt, le-
diglich die Anlieger können

hier noch ihre Autos abstel-
len.“ Glücklicherweise habe
die Freie Christengemeinde
eigene Parkplätze entlang der
Straße Am Holzplatz, die ent-
sprechend gekennzeichnet
sind.

Not mit Parkplätzen
Doch die Not mit der Park-
platzsuche am gegenüberlie-
genden Ärztehaus und an der
Moschee ist groß: „Der alter-
native Parkplatz auf der ande-
ren Seite der Bismarckstraße
vor dem ehemaligen Güter-
bahnhof wird nicht angenom-

men“, sagte Vogel. Die Besu-
cher der beiden Gemeinden
würden den Umweg scheuen:
„Das habe ich schon ange-
merkt, bevor die Arbeiten hier
losgegangen sind“, meinte
Vogel achselzuckend.

Trotzdem freut er sich,
wenn das Gelände vor und
hinter seiner Haustür wieder
freigegeben wird: „Mehr Be-
leuchtung, mehr Sitzmöglich-
keiten und der ausgebaute
Römer-Radweg Richtung
Fürst-Leopold-Gelände wer-
ten das Umfeld auf.“ 

Claudia Engel

HERVEST. Kein Stein bleibt auf
dem anderen: Dafür wird der
Kreisel Am Holzplatz vor dem
ehemaligen Hervester Bahn-
hofsgebäude ein schmuckes
Straßenstück abgeben, wenn
die Bauarbeiten in zwei Mona-
ten abgeschlossen sind.

Bauarbeiten zwischen Moschee und altem Bahnhofsgebäude gehen zügig voran

Am Holzplatz geht‘s rund

Der Kreisel Am Holzplatz wird durch neue Randsteine markiert. Die Kreismitte wird landschaftsgärtnerisch gestaltet. Eine optische
Aufwertung des Platzes zwischen dem ehemaligen Bahnhofsgebäude, das von der Freien Christengemeinde genutzt wird, und der
gegenüberliegenden Moschee der Ditib-Gemeinde. RN-FOTO ENGEL

� Über den Grünen Weg
wird der Hervester Bahn-
hof besser erreichbar sein.
Mehr Beleuchtung und
Sitzmöglichkeiten, Infota-
fel und Grünanlagen ver-
bessern das Umfeld op-
tisch. Park- und Ride-Bo-

xen für Fahrräder wurden
ebenfalls aufgestellt.

� Eingebunden ist die Neuge-
staltung ins Regionale-Pro-
jekt „Bahn-Land-Lust“. Die
Bahnstrecke Dorsten-Coes-
feld soll mehr Fahrgäste hin-
zugewinnen.

...........................................................................

Bahnhof besser erreichbar

HERVEST. Die Evangelische Er-
wachsenenbildung im Kir-
chenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten lädt heute (5. April)
von 14.30 bis 17.30 Uhr zu ei-
nem Literaturnachmittag ins
Paul-Gerhardt-Haus, An der
Landwehr 63, ein. Renate
Körber und Petra Masuch-
Thies stellen aktuelle Bücher
und Neuerscheinungen für
Frühling und Sommer vor.
Der Eintritt ist frei.

Neue Literatur
wird präsentiert

HERVEST. Unter dem Motto
„Abraham und du“ findet am
Montag (10. April) ein erstes
interkulturelles und religiöses
Angebot statt. An dem Tag,
der um 10 Uhr an der Fatih
Camii Moschee beginnt, ler-
nen die Kindern etwas über
andere Religionen und Kultu-
ren kennen.

Das heißt, die Gruppe wird
an dem Tag eine Moschee, ei-
ne Kirche und das Jüdische
Museum in Dorsten erkunden
und auf das Verbindende der
Religionen schauen.

Der Tag endet um 16 Uhr in
der Innenstadt. Teilnehmen
können alle Kinder im Alter
von 8 bis 12 Jahren. Der Teil-
nahmebeitrag beläuft sich auf
2 Euro. Anmeldungen sind in
den drei Pfarrbüros in Her-
vest, im soziokulturellem
Zentrum „Das Leo“, im Migra-
tionsreferat, im Jüdischen
Museum Westfalen und in der
Fatih Camii Moschee mög-
lich. Anmeldeschluss ist am
kommenden Freitag (7. Ap-
ril).

Verbindendes
der

Kulturen
„Abraham und du“

P
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